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Zur Teilnahme animieren
Während einerWoche lud dasGewerblich-industrielle Bildungszen-
trumZug (GIBZ) Politikerinnen und Politiker zumAustausch ein.

Inder Schweiz liegtdieWahlbe-
teiligung regelmässig unter
50 Prozent. «Bei den 18- bis
25-Jährigen ist der Anteil an
Nichtwählerinnen und Nicht-
wählern besonders gross», hält
MathiasBachmann,Berufsfach-
schullehrperson für Allgemein-
bildung am GIBZ, einleitend
fest. «Dies wollen wir mit sol-
chen Podiumsveranstaltungen
ändern.» Rund 22 Zuger Jung-
politikerinnenund Jungpolitiker
sindderEinladungdesGIBZge-
folgt.NacheinerkurzenVorstel-
lungsrunde inderAula konnten
diePodiumsteilnehmenden ihre
Partei vorstellen. Schnell zeigte
sich, für welche Werte sich die
jungen Politiker einsetzen.

Bei den nationalen Abstim-
mungsvorlagenvomSeptember
öffneten sich die parteipoliti-
schenGräben.Einerseits bedau-

ertendie linkenParteienbei der
AHV-Vorlage, dass insbesonde-
re ältereMännerdasAHV-Alter
von Frauen erhöht haben. Bei
der Massentierhaltungsinitiati-
ve wurde das Tierwohl in den
Vordergrund gestellt, welches
durch ein Ja hätte verbessert
werden können.

Gegenteilig tönt es von den
bürgerlich-rechtenParteien:Für
sie ist eswichtig, dassBürgerin-
nen undBürger selbst entschei-
denkönnen, ob sieBioprodukte
kaufenmöchtenodernicht. Zu-
demsehen siebei derErhöhung
des AHV-Alters keine Benach-
teiligung, sondernvielmehreine
Gleichstellung.

«Wenn ich18bin,werde
ichbestimmtwählen»
Die einstündigeDebatte endete
miteinemgrossenApplaus.«Für

mich war es interessant zu hö-
ren, wie die Jugendlichen der
verschiedenen Parteien argu-
mentierten», sagte die Entwäs-
serungstechnologin im 2. Lehr-
jahr, Sarah Surber, nach dem
Podium. Auch ihr Kollege Mar-
win Meyer war zufrieden:
«Wenn ich 18 Jahre alt bin, wer-
de ichbestimmtwählengehen.»

Während einer Woche fan-
denEndeSeptember jedenMor-
gen Podienmit jungen Politike-
rinnen und Politikern statt. Die
ZugerBerufsschuleverfolgteda-
mitdasZiel, die jungenErwach-
senenzumWählenundAbstim-
men zu motivieren. Rund 500
interessierte Lernende haben
sich fürdieAnlässeangemeldet.
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